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Umtsblaü zur Lailiaclier Zeitmlg Rr. ?.
Freitag den 10.Iiilmer 189k.

" " ) Nr. 1578.
Kundmachung.

Neiek^'^ ^ " n b des tz 11 des Einsührungs»
der V i « ^ ' " ^"belsgrsetzbuche und des tz 16
R O «/^"'"lverordnung vom 14. Mai 1873,
Zeitun? ^' ^"^ bic Ämtsblätter der «Wiener
daz Z ! ; und der «Laibachcr Zeitung, sowie
zu er^s? ' !" Tngblatt» für die im Jahre 189«
»en i n ? z Verlautbarungen der Eintragun-
das A . « ^ , biesgerichtliche Handelsregister und
' " I°?re K « ^ 7 ^aibacher Zeitung, für die
»en in 5 - l belanntzumachenden Eintwgun-
und N : ° ^ hleramtliche Register für Erwerbs-

"lllilliaftsgenosfenschllfteu bestimmt worden.

ceinber 1 3 9 5 " ^ " ^ ^ Nudolfswert am 31. De<

^ ^ Z. 827N.Sch,R.
Lehrstelle.

zeinelj l°m^"""nssigen Voltsschule zu Pod-
behalte?« ^ . " zweite Lehrstelle mit dem
" ° t u " ° ^ und dem Genusse einer

GesH " w ^ " ' definitiven Besetzung.
beim t t 5 « ^ , ^ ' I ° n » e r l. I .
zubringen ^^ '" '" l rathe ni Tschernembl ein°

Iiinner i ^ ' ^^ lchul rath Tschernembl am 5ten
- ^ ^ " ' , ,

55680) 3—3 8, 16.556.
Kundmachung.

Laut Mittheilung der k. l. niederösterreichi»
schen Statthalterei vom 1. December 1895,

!Z. N4.181, ist aus der anlässlich der Vermäh.
lung Ihrer f. und l. Hoheit der durchlauchtig'
sten Frau Erzherzogin Gisela mit Sr. königl.
Hoheit dem Prinzen Leopold von Bayern von
einem Ungenannten gegründeten Stiftung für
das Jahr 189« eine Ausstattung im Betrage
von ?12 sl., d. i . siebenhundertzwölf Gulden
ö. W., zu verleihen.

Äuf diefe Ausstattung haben Anspruch im
Brautstände befindliche, mittellose und würdige
Töchter oder Waifcn von solchen Beamten, welche
einem dem k. l. Ministerium des Innern unter-
stehenden Dienstzweige angehören ober bis zu
ihrem Ableben oder ihrer Pensionierung an-
gehört haben. !

Diese Ausstattung wird an» 20. April 189«
verliehen, jedoch erst nach eingegangenem Ehe
bündnissc flüssig gemacht, wozu dem betheilten
Mädchen die Frist dis Ende October 189« offen
steht.

Competentinnen, welche vor dem 20. April
1896 sich verehelichen, können bei der Verleihung
nicht berücksichtigt werden.

Die Gesuche sind mit dem Taufscheine,
Sitten- und Mittellosigleits-geugnisse sowie mit
denl Nachweise über die bereits stattgehabte Ber-

obung, endlich mit dem Nachweise, dass der
Vater der Bewerberin in einem der obigen ^
Dienftzweige dient oder gedient hat, zu belegen
und

b i s 15. M ä r z 1 8 9 6
bei der f. l. niederöstcrreichischen Statthalterei in
Wien einzureichen.

Soferne über die bereits stattgehabte Ner»
lobuug lein anderer Nachweis geliefert werden
lann, ist mindestens Name und Charakter des
Bräutigams anzugeben.

K. l. L a n d e s r e g i e r u n g f i i r K r a i n .
Laibach am 16. December 1895.

i (57) 3—2 Z. 17.172 ex 1895.

Kundmachung.
Das Iahrcöerträgnis der Josef Vu l ler ' -

scheu MädchenauHstenerftistung pr« 1895
per 500 fl. ist zu vergeben.

Anspruch auf diese Stiftung haben die
ehelichen Nachkommen weiblichen Geschlechtes der
Geschwister des am 5. August 1863 in Groß«
lerchendorf bei Rudolfswert verstorbenen Stifters,
welche sich im Jahre 1895 verehelicht haben,
insoferne sie gut gesittet und des Lesens in der
Landessprache kundig sind.

Bewerberinnen um diese Stiftung haben
die mit dem legalen Stammbaume, dem Sitten«
zeugniffc und dem Nachweife der Lefenskun«

digkeit, dann mit dem Trauungsschewe belegten
. Gesuche bis zum

10. F e b r u a r 1896
bei dieser l. l. Landesregierung zu überreichen.

K. l. L a n d e s r e g i e r n n g f l l r » r a i n .

Laibach am 2. Jänner 1896.

ät. 17.172 >2 1.1895.

Razglas.
Letni dohodek Joiefa Dullerja usta-

nove za dekliško doto ,je za leto 1895 od-
dati v znesku 500 gld.

Pravico do te ustanove imajo zakonske
naslednice bratov in sester dne 5. avguata
1863.1. v Velikih Skrjančah pri Rudolfoveni
umrlega ustanovnika, katere so se 1. 1896.
omožile, če so lopega vedenja ter branja
v deželnem jeziku vešče.

Prosilke za to ustanovo naj svoje proänje,
opremljene z zakonilim rodovnikom, s spri-
čevalom o lepem vedenji in z dokazilom,
da so branja veače. potem s poročnim listorn

do 10. f ebruvar i j a 1896 1.
vlože pri tej deželni vladi.
C.kr. d e ž e l n a v l a d a z a K r a n j a k o .

V Ljubljani dne 2. januvarija 1896.

Anzeigeblatt.
j H^ogledališče v Ljubljani.
I b t*v.37
9 ' Dr, pr. 697.
i ^ Operna noviteta!

P t̂ek dne 10. jammuja
i o p e r Karmen.
10 Merim*e-ia « . d eJa nJ>»- Po noveli Prospera

Poslovenif p P o S a l a H- Meilhac in L. Halevy,
^ ^ e t e k n i a n g L ug!asbil Georges Bizet.
i K o l )PoUi8.uri. Konec po 10. uri

^ b M e a t e r m Laibach.
' ( I m Abonnement.) Ungerader Tag.

*"nwtag den 11. Jänner

vi" ^ni« 2"WPiel.ytovitäN
°"«»heat?ri«K^" '"' '- l. Priv. deutschen

' ' n W,en nnt großem Erfolge gegeben.

"bensbild " ^ " " e L o r d .
'n drei Acten von Mrs. Hodgson

Cecil d ^ " " " '
T'eses 9 " """° 5i"'d ' ' 3rl. Meißner.
1'°^" N " ' ""cheö auch in Berlin mit

! bahren A . , ^ e n wurde, bildet seit
stück des .«^^ Ä ' Reperloiro. und Casi>

0's ^«oyal.Theaters in London.

Wohnung
bestehend aus zwoi Zimmern, Küche, Keller
und Holzlege, ist an eine kinderlose Partei
mit 1. Februar Petersatrasse Nr. 67,
I. Btook, zu vermieten. (135)

Deutsche Bonne
mit zehnmonatlicher Kindergarten - Praxis,
geübt in Handarbeiten und im jKleidei-
machen sucht Stelle.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung erbeten. (184) 3—1

(5636) 3—3 SL 24.754.
Oklic.

C. kr. za m. del. okrajno sodi^če v
Ljubljani naznanja, da se je v izvr-
šilni zadevi Ur.še Tomšič \/. Pre<!al
(po dr. Hudniku) proti Francefu Torn-
Siču iz Malega Gaberja poslavil umrlirn
zemljeknjižnim upnikom Antonu, M;\-
riji in Marjeti Habjan, posesfnik in
cenilec France Kožak iz Male Račne
skrbnikom na čin, ter se mu je vročil
tusodni odlok z dne 31. oktobra 1895,
St. 22.435.

C. kr. za m. del. okrajno »odi-Aile v
Ljubljani dne 6. decembra 1895

Ijicitatioiis-Kuiiiliiiacliiiiia:*
Das gefertigte Bau-Comite schreibt hlemlt über die

Reparatur der Pfarrkirche in Sagor
die Mlnuendo Verhandlung

für den 23. Jänner 1896,
9 Uhr vormit tags , im Pfarrhofe za Sagor au».

Die in Summa auf fl. lft.öOO veranschlagten Reparaturen betreffen hauptsächlich,
nach Abtragung der derzeitigen liebe»Wölbungen, die Herstellung neuer Gewölbe nach
dem Systeme Monier sowie uie innors und äußere Au.smaluug (Färhelung) der Kirch«
und werden zu der Verhandlung Unternehmungslustige mit dem Beisätze eingeladen,
dass der diesbezügliche Kostenvoranschlag, die Pläne als auch die allgemeinen und
speciellen Bedingnisse im Pfarrhose in Sagor eingesehen werden können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der mündlichen Verhandlung ein 10%iges Vadium
zu erlegen, welches den Nichterstehern .«opleich nach Ahschluss°der Licitation zurück-
gestellt wird, hingegen von dem Ersteher auf 20»<„ zu ergänzen ist und als Caution bis
zur Vollendung und (.ollaudierung der Arbeiten rückbehalten wird.

Sagor . 7. Jänner 189(3.

Bau-Comito für die Herstellung der Pfarrkirche in Sagor:

Pfarrer Jak. Gross
(13ö) ;'.—1 Obmann.
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Tttohtlge, in den Alpenlandern
gut «ing©führte (83) 2-2

Reisende
werden für ein Jagerndorfer Tttoh-
Oommlsslons - Geschäft aufgenommen.
Nur bewährte Kräfte wollen ihre Offerten
init Angabe ihrer bisherigen Thätigkeit
onter «8. S152» zur Weiterbeförderung an
Rudolf Moste, Wien, einsenden.

Soeben erschienen:

Dittf Unk
für strain

auf das Solialtjalir

1806
zugleich (99) 3—3

A t a - u. Auskunftsbuch
Neunter Jahrgang

geb. 60 kr., per Post 70 kr.
Der Kalender enthält auch heuer wieder

außer dem üblichen Inhalte eine Reihe von
interessanten und erhebenden Beiträgon aus
der Feder der berufensten Schriftsteller des
engeren Vaterlandes sowie Deutsch-Oester-
reichs und des Deutschen Reiches,

Das Reinerträgnis 1st der Er-
richtung eines Studentenheims In
der Stadt Gottsohee gewidmet.

IpIletaFr&FßOaifii
Buohhandlung

Laibach, Congressplatz.

Original russische

Gummi -Eallosriien
nur allerbeste Qualitäten

für Mädchen . . . fl. 1*60
2 U | „ Damen II. 190, „ 2*20 | g

„ Herren „ 280, „ 320

offeriert (4834) 11

Heinrich Kenda
H<a,it>a,c]i.

Im Verlage von

lg. v. Kleinmayr & F e i Bamherg
in Laibacli

ist erschienen:

Slovenska

Pratika
za prestopno leto 1896.

Textlich erweitert und mit Illustrationen
ausgestattet.

Preis per Stück 13 kr. — Wiederverkäufer
(44f>0) erholten Rabatt.

Offertausschreibnng.
Der Landesausschuss des Königreiches Böhmen vergibt im Offertwege die Liefe-

rung von Oberbau-Schwellen und Weichen-Extrahölzern für die Localbahnen:

Mölnik—IH&ono und iio4j 3—2

Hl&eno—Unter-Ceino.
Es wird benöthigt:
I.) Für dU Looalbahn Melnlk Mäeuo an Oberbau-Schwellen öOOO Stück,

lieferbar auf die Lagerplätze nächst der Station Melnik der österr. Nordwest-ßahn.
II.) Für die Looalbahn Mseno Unter - Oetno an Überbau-Schwellen

21.000 Stück, an Weichen-Extrahölzern 16 Garnituren, lieferbar auf die Lagerplatze an
der Schleppbahn der Zuckerfabrik in Unter-Cetno (via Station Kuttenthal der böhmischen
Nordbalin).

Die Ablieferung der Schwellen und Weichen-Extrahölzer für beide Localbahnen
hat spätestens mit 1. April 1896 zu beginnen und muss mit Ende Juni 1896 beendet sein.

Die auf diese Lieferungen bezughabenden Offertformularien und Offertbestimmun-
gen sowie die allgemeinen und besonderen Lieferungsbedingnisse können bei der
Eisenbahn-Abtheilung des Landesausschusses des Königreiches Böhmen eingesehen oder
von dort bezogen werden.

Die auf die oberwähnten Leistungen bezughabenden Angebote sind in einem ver-
siegelten Umschlage mit der Aufschrift: «Offerte in Betreff der Lieferung von
O b e r b a u - S c h w e l l e n und W e i c h e n - E x t r a h ö l z e r für die Linien Mčlnik-
Möeno und Mšeno-Unter-Cetno»

t>is längstens 1. Februar 1S9Ö,
12 Uhr mittags, bei dem Landesausschusse des Königreiches Böhmen einzureichen
oder frankiert derart einzusenden, dass die Offerten zur obenbezeichneten Frist beim
Landesausschusse vorliegen.

VON Landesausschusse des Königreiches Böhmen.
P r a g am 2. Jänner 1896.

K. k. oonoesslonlerter

Militär-Vorbereitungs-Curs
tirax. Neuthorgasae Nr. 57, III- Stock

(Haus der Kaufmannschaft). (124) 3—1

Am X. Februar 1896 Beginn der Curse:
a) Zur Vorbereitung für die Befähigungs-Priifung zum

K I n j film x? i &-K^x* «l^wf 111 fife»***
b) Vor-Curs für minder Vorgebildete, um hierauf mit Erfolg den Einjährig-

Freiwilligen-Curs frequentieren zu können.
c) Zur Vorbereitung für die Aufnahme in die k. u. k, Gadettensohnlen und

Milltär-Blldungsanstalten und zur Ablegung der Cadetten-Prüfang.
Der Unterricht wird von sieben Mittelschul-Professoren und vier Officieren ertheilt

und steht unter Aufsicht und Inspection des k. k. Landesschulrathes.
Aufmerksam wird gemacht, dass in Graz die deutsohe Prüfungs-Commission

für die ßefähigungs-Prüfung zum Einjährig-Freiwilligen für den 3. Corpsbereich sich
befindet.

Schriftliche Anfragen werden sofort beantwortet und Programme unentgeltlich zu-
gesendet durch -«. ---^. . .

Bei der am 7. Jänner 1896 stattgefundenen einundvierzigsten Verlosung der
3%igen Prämien-Schuldverschreibungen, Emission 1880, der k. k.priv.allg.
österr. Boden-Credit-Anstalt wurden folgende Obligationen gezogen:

In der Gewinstziehung:
Sehe 1300 Nr. 28 mit dem Treffer von fl. 50.000

> 1726 » 18 > » > » » 2.000
> 4372 > 16 » > > » » 1.000
» 7785 > 01 > > » » • 1-000

Serie 668 Nr. 45, Serie 740 Nr. 30, Serie 2285 Nr. 28, Serie 2554 Nr. 39,
Serie 4129 Nr, 11, Serie 4469 Nr. 08, Serie 6321 Nr. 39, Serie 6918 Nr. 01,

Serie 7584 Nr. 10, Serie 7652 Nr. 31
mit dem Treffer von je fl. 200.

In der Tilgungsziehung:
Serie 5402 Nr. 1—50, Serie 6379 Nr. 1—60, Serie 7482 Nr. 1—50,

Serie 7684 Nr. 1—50.
Die Einlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt am

1. August 1806 an der Cassa der k. k. priv. allg. listen*. Boden-Credit-
Anstalt in Wien. Mit diesem Termine erllaoht die weitere Verzinsung.

Die Coupons verloster Prämien-Schuldverschreibungen werden
zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird
der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuldverschreibungen
vom Capital in Abzug gebracht.

Für die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger Tilgungsziehung
gezogen wurden, erhält der Besitzer nebst dem Capitalsbetrage von fl. 100 ößterr.
Währ. einen mit derselben Serie und Nummer bezeichneten Gewlnstsohein,
welcher auch weiter an den Gewinstziehungen theilnimmt. Diejenigen Gewinsl-
scheine, auf welche in sämmtlichen Gewinstziehungen kein Treffer entfiel,
werden sechs Monate nach dem Fälligkeitstermine der in der letzten Gewinst-
xiehung verlosten Schuldverschreibungen mit je zehn Gulden ö. W. eingelöst.

Die nächste Verlosung findet am 5. März 1896 statt.

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige Prämien-Schuld-
verschreibungen dieser Emission bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden:

aus den Gewinstz iehungen:
Serie 16 Nr. 10, Serie 1891 Nr. 26, Serie 2332 Nr. 06, Serie 3017 Nr. 02,
Serie 3023 Nr. 49. Serie 3108 Nr. 21, Serie 3242 Nr 16, Serie 4732 Nr. 15.
Serie 5320 Nr. 46, Serie 6075 Nr. 18, Serie 7719 Nr. 08;

aus den Ti lgungsz iehungen
sind von nachfolgenden Serien noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig:
Serie 104, 304, 312, 494, 1097, 1516, 1561, 1655, 1675, 1769, 1870, 1911,
1979, 1990, 2061, 2205, 3044, 3056, 3535, 3952, 4578,4618,4722,4881,
5043, 5082, 5170, 5554, 573«, 6077, 6208, 6295, 6413, 6482, 6889, 7714,
7745, 7807, 7829, 7840.

Wien, den 7. Jänner 1896.
(123) IDie ^Direction.

Feuersichere

2 e r Wertheim - Cassa
ist zu verkaufen.

Anfrage: Petersstrasse Nr. 41 bei
Adolf Hauptmann. (89) 3—2

Mieder
vorzügliche Fapon

bestes Fabrikat
foilllffSt

bei

Alois Persche
Domplatz Nr. 22

neben dem Rathhanse.
" " " (4978) 6

I Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbnt-
befleokong (Onanie) und geheimen
Aussohwelfnngon ist das Iwahnüe
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrimg.
60. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den sohreok-
llohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen re t ten I
Jährlich Tausende vom sicheren I
Tode. Zu beziehen durch das Ver-1
lags-Magazin in Leipzig, Nou-I
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch-1
handlung. (3369) 36—17 J

(5819) 3—1 fit. 6500.
Oklic.

G. kr. okrajno sodiäce v Hibni'
daje na znanje, da se je na prošnj1

Alojzija Arkota iz Vinic proti ValeP'
tinu Silcu iz Zamosteca v izterjaflj'
terjatve 100 gold, s pr. dovolila izvf
äilna dražba na 548 gold, cenjenegj
nepremakljivpga posestva vložna St.*
zemljiske knjige kat. obö. Zamostec.

Za to izvršitev odrejena st a dV ;

röka, na |
1 1 . f e b r u v a r j a in na
10. m a r c a l 8 9 Ö , i

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri te1* ̂
sodišči s pri8lavkoin, da se bode '[' [
posestvo pri prvem röku le za * $
nad cenilno vrednostjo, pri druge"
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapis^ik in izpisfl b
iz zemljiske knjige se mcrejo v $\ b
vadnih uradnih urah pri t : . i sod$ Q
vpogledati. S

C. kr. okrajno sodišče v Ribo'1

dne 15. deeembra 1895. '
> to

(5820) 3 - 3 Z. 8bb̂
Freiwillige parcellcnweise Real'

täten-Versteigerung.
Ueber Einschreiten der k. k. Fit>A

procuratur für Krain (rwm. der Killv
zu Brezje,Möschuach und Otoöe) wurde^
freiwillige ftarcellenweife Versteigerung ,̂
in den Nachlass des am 10. Oct^
1895 zu Oberotok verstorbenen k > !
Feldlaplans i, R, Franz TscharmaN ^
hörigen Realität Einl. Nr. 28 der A ^
Ode. Vresiach im Schätzwerte pr. 26?,
unter den vorgelegten Licitations-Mdl!
nissen. wornach ein 10°/<, Vadiuw ^
Ll'cltationötage zu Gerichtshanden, de/H, '
liche Kaufjchilling aber binnen drei ^ ̂
naten zu Handcn der k. k. Finanzp^
ratur zu erlegen kommt und sich ^ z
14tägige Genehmigungsfiist vorbey ,
wurde, bewilligt und wird zu ocrcn "., ^
nähme eine einzige Tagsatzung h^ h
richts für den ,̂

27. J ä n n e r 1 6 9 6 ^ l'
vormittags 9 Uhr mit dem Anha"^ z< 8!
stimmt, dass die Parcellen nur u"'^ d,
Schätzwert oder im Anbote über del^ ^
werden veräußert werden. «̂  !o

K. k. Bezirksgericht Radma"^ m
am 14. December 1895. Uz

N r u c k u n d V e r l a g v o n I g v K l e i n m a y r H F e d , B a m b e r g ,


